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Vom 23.-24.11.2012 fand zum zweiten Mal in München die 

internationale deutschsprachige Tagung COMBATing Breast 

Cancer (Conference on molecular basics and therapeutic 

implications in breast cancer) statt. Unter Leitung von Frau 

Prof. Harbeck (München), Prof. Gnant (Wien) und Prof. Rody 

(Lübeck) war dies die fünfte Tagung  zur translationalen For-

schung bei Brustkrebs und deren unmittelbarer klinischer 

Bedeutung. Unter dem Titel „Deciphering Breast Cancer“ dis-

kutierten nationale und internationale Referenten unter reger 

Beteiligung von Grundlagenforschern, Klinikern und Mitarbei-

tern der forschenden Pharmaindustrie die Herausforderungen, 

die sich aus einer zunehmenden Heterogenität der Erkrankung 

„deciphering Breast Cancer“ 5. CoMBAting Breast Cancer Conference

Die Organisatoren Frau Prof. Fehm (Tübingen), Herr Prof. 
Gnant (Wien), Frau Prof. Harbeck (München), und Prof. 
Rody (Lübeck) v.l.

Brustkrebs ergeben. Im Rahmen eines AGO-Trafo Präsymposiums (Leitung: Frau Prof Fehm, Tübingen) 

hatten darüber hinaus junge Forscher die Gelegenheit, ihre Arbeit vorzustellen. Vier Mitarbeiter unseres 

Brustzentrums, Frau Dr. Sophie Doisneau-Sixou, eine Gastwissenschaftlerin der Universität Toulouse so-

wie drei ärztliche Kollegen vom Standort Großhadern, Dr. Robert Armbrust, Dr. Alex Farr und Dr. Thomas 

Kolben, erhielten hier Förderpreise für ihre Forschungsarbeiten. 

Im Rahmen der keynote lecture zeigte Prof. Stefan Glück, Miami, vielversprechende Einsatzmöglichkeiten 

der Nanotechnologie im Bereich der Brustkrebstherapie vor. Ein Schwerpunkt der Tagung war die Dis-

kussion um die Entwicklung neuer intelligenter Studienkonzepte, die die immer kleiner werdenden Sub-

gruppen und damit eine zunehmend individualisierte Brustkrebstherapie berücksichtigen. Konzepte, die 

im Brustzentrum am  Klinikum der Universität München  mit entwickelt und direkt in die Praxis umgesetzt 

werden. 

Dies betrifft auch die Bereiche familiäres Mammakarzinom, metastasiertes Mammakarzinom, Diagnostik 

und Strahlentherapie  und Fragen der Epidemiologie und Versorgungsforschung, die ebenfalls mit den 

Teilnehmern diskutiert wurden und so den direkten Bezug von der Forschung in die klinische Praxis zeig-

ten.

	 	 	 Einen	ausführlichen	Bericht	zur	Tagung	mit	Experteninterviews	finden	Sie		 	

   unter: www.brustkrebsdeutschland.de

	 	 	 Die	nächste	COMBATing-Konferenz	findet	vom	14.-16.11.2013	in	Lübeck	statt.


